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Die Sans⸗Thoma⸗Geöͤachtnis⸗Ausſtollung

und die hundertjahrfeier der Karlsruher Kunſthalle .

*

hans Thoma . Selbſtbilonis . Aufn . Staatl . Kunſthalle

ie Staatliche Kunſthalle Karlsruhe eröffnet

gleichzeitig mit der Feier ihres hundertjähri —

gen Beſtehens am 2. Juli in den Räumen der

Orangerie und des „ Hans - Thoma - Muſeums “ eine

Ausſtellung zum Gedächtnis des hundertſten Ge —

burtstages Hans Thomas , die das Schaffen des be —

deutendſten und volkstümlichſten Malers der badi —

ſchen Lande in umfaſſender Weiſe würdigt . Da es

ſich um die einzige und größte Veranſtaltung zur

Feier des Thoma - Jahres im Reich handelt , hat die

Direktion der Kunſthalle keine Mühe und Opfer

geſcheut , alle weſentlichen Werke des Meiſters aus

deutſchem Muſeums - und Privatbeſitz in einer

Ueberſchau zu vereinen . Die Berliner National —

Galerie , die Frankfurter Städtiſche Galerie , die

Münchener Staatsgemäldeſammlungen und die

Hamburger Kunſthalle haben ihre ſchönſten Bilder
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hergeliehen ; weiterhin haben die Muſeen von

Dresden , Bremen , Stettin und zahlreiche andere

mit großer Bereitwilligkeit ihre Schätze zur Ver —

fügung geſtellt . Erfreulicherweiſe haben auch die

Muſeen von Baſel und Schaffhauſen ihre Bilder

zur Ausſtellung gegeben . Ganz beſonderer Dank

gebührt dem verſtändnisvollen Entgegenkommen
der privaten Leihgeber in Berlin , Bremen , Lübeck,

Brandenburg , Magdeburg , Frankfurt a . M. ,

Mannheim , Karlsruhe , Freiburg , München und

vielen anderen Städten , ſich für einige Monate

von ihrem Beſitz zu trennen .

88Die Ausſtellung in der Orangerie zeigt unter

den 180 Gemälden manche , die den Beſuchern der

deutſchen Muſeen vertraut ſein werden , daneben

aber zahlreiche , die ſonſt der Oeffentlichkeit unzu —

gänglich oder ſeit Jahrzehnten nicht ausgeſtellt ge

weſen ſind . Sie vermittelt einen großartigen
Ueberblick über die künſtleriſche Entwicklung

Thomas von den Anfängen in der Karlsruher

Kunſtſchulzeit und den ſchaffensfrohen , reifen Jah —

ren in München und Frankfurt bis in die Spät —

zeit , in der er als Leiter der Kunſthalle und Pro —

feſſor an der Akademie wieder in Karlsruhe wirkte .

Die Schau der Gemälde wird aufs glücklichſte er —

gänzt durch die im „ Hans - Thoma - Mu —

ſeum “ ausgeſtellten 90 Zeichnungen , unter denen

ſich neben denen aus dem Beſitz der Karlsruher

Kunſthalle Leihgaben der Berliner National - Ga —

lerie , der Münchener Staatlichen Graphiſchen

Sammlungen , des Dresdener Kupferſtichkabinettes
und der Mannheimer Kunſthalle , ſowie aus

Mannheimer , Frankfurter und Hamburger Privat —

beſitz befinden .

Gleichzeitig mit dieſer Ausſtellung öffnet die

Kunſthalle zur Feier ihres hundertjährigen Be —

ſtehens nach Abſchluß der baulichen Neugeſtaltung

nunmehr alle ihre Räume wieder dem Publikum .

Nachdem im Sommer 1937 die Altdeutſchen Bil

der mit den Tafeln Grünewalds einen würdigen



räumlichen Rahmen erhalten haben und im Herbſt
1938 die Gemälde der flämiſchen und holländiſchen
Meiſter einer Neuordnung unterzogen worden

ſind , konnte bereits vor einigen Wochen die Ab —

teilung der franzöſiſchen Werke , unter denen die

Stilleben Chardins und die Schäferſzenen Bouchers
hervorragen , eröffnet werden . Die jetzt neu her —

gerichteten Säle zeigen die Werke der monumen —

talen Malerei des 19 . Jahrhunderts , die Land —

ſchaften der erſten Lehrer der Karlsruher Akademie

J . W. Schirmer und C. F. Leſſing ; die Hiſtorien
malerei iſt vertreten durch W. Riefſtahl , J . Scholtz
und C. Hoff . Den Gemälden Anſelm Feuerbachs

iſt ein beſonders feſtlicher Raum gewidmet , deſſen

Hans TChoma : Kinderreigen . Staatl . Kunſthalle .

Hauptwand „ Das Gaſtmahl des Plato “ ſchmückt .
Die Bilder von Hans Canon und Ferdinand Keller

mit dem überlebensgroßen „ Türkenlouis “ bilden

den Abſchluß dieſer Abteilung . So ſtellt ſich die

Kunſthalle am Ende des erſten Jahrhunderts ihres

Beſtehens den Karlsruher Freunden und allen

Gäſten der Gauhauptſtadt im neuen Gewande dar .

Dr . Reinhold Behrens .

Die Ausſtellung iſt bis zum 21 . Auguſt täglich von

10 —17 Uhr geöffnet , der Eintritt koſtet RM 0 . 50

( Sonntags frei ! ) . Der Katalog der ausgeſtellten
Gemälde und Zeichnungen enthält 48 Abbildun —

gen ( Preis RM 1 . —9 .

Hufn . Glock , Karlsruhe
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